Das Immunsystem

Was für eine Aufgabe hat das Immunsystem?

Unseren Körper gegen Krankheitserreger (Bakterien, Viren, Kleinlebewesen) sowie gegen Fremdstoffe und Krebszellen, die den Körper schädigen können, zu verteidigen.

Wie funktioniert die Abwehrfunktion?

Das Netzwerk aus Organe, Zellen, Eiweißkörper spürt Schadstoffe auf und zerstört sie, gleichzeitig aber erkennt und schützt es die eigenen Zellen.

Bei der Geburt ist das IS des Kindes durch das der Mutter geprägt. Nach der Geburt sinkt die Abwehrkraft, wird durch das Stillen aber wieder gefördert. Mit der Auseinandersetzung mit der Umwelt entwickelt das Kleinkind sein IS.

Mit dem Alter, altert auch das IS – es wird schwächer, und weniger wirksam.

Welche Organe gehören zum IS?

· Knochenmark: Bildungsort für rote + weiße Blutkörperchen, Lymphozyten
· Lymphknoten:  filtert und zerstört körperfremde Stoffe
Bildung von Lymphozyten

· Milz:

Bildung von Lymphozyten

Vernichtet Fremdstoffe

Abbau von roten Blutk. – feiwerdendes Fe wird gespeichert

· Mandeln:

Filterorgan, Bildung von Lymphozyten

· Thymusdrüse:
erzeugt Hormon das die Bildung von Lymphozyten anregt

Lymphozyten werden auf ihre Abwehr vorbereitet

Was sind Lymphozyten:

= weiße Blutkörperchen, werden in T- und B-Lymphozyten unterteilt

Was sind T- Lymphozyten?

· = T- Zellen

· werden von der Thymusdrüse aktiviert

· zur Bekämpfung von Bakterien, Viren, Pilzen, Krebszellen u. körperfremden Ew

· verantwortlich für Abstoßung transplantierter Organe

Was sind B- Lymphozyten?

· Produzieren Antikörper (= Immunglobuline)

· Markiert u. schwächt Erreger, damit er leichter vernichtet werden kann

· Lymphozyten zu schwach ( senden Stoffe ( lösen Entzündung aus u.  Unterstützung für den Abwehrkampf anlochen

Oder sie lösen Fieber aus ( Anregung der Lymphozytenproduktion

Wie funktioniert die Organisation?

Erreger dringt in Körper ein, treffen auf T-Zellen ( T-Zellen vermehren sich und reagieren mit dem Erreger: 

· ein Teil vernichtet den Erreger (= Killer-T-Zellen), 

· ein anderer unterstützt die Killer-T-Zellen (= Helfer-T-Zellen)

· ein weiterer Teil hemmt die Killer-T-Zellen (= Suppressor-T-Zellen), damit sie nach getaner Arbeit nicht körpereigene Zellen angreifen

Was machen Antikörper?

Sie haben ein ausgezeichnetes Gedächtnis ( entwickeln Widerstandskraft 

(= Immunität) gegen Krankheit. Die 1x gebildeten Antikörper kreisen ständig im Blut und vernichten die Erreger sofort.

Für jede Fremdsubstanz u. Krankheitserreger wird ein ganz spezieller gebilde.

Was machen Makrophagen ( Fresszellen)?

· Verzehren und beseitigen Fremdkörper im menschl. Körper

· Überfressen sie sich ( platzen, werden selbst zu Fremdkörper ( werden von anderen Makroahagen aufgefressen

· Werden bei Entzündung durch Informationssubstanzen angelockt

Welche Ew-Körper gehören zum IS?

Komplementsystem, Lysozyme, Interferone, Immunglobuline

Was ist das Komplementsystem?

· = 11 Ew-Körper

· Katalysatoren u. Informationsträger für die Abwehrzellen arbeiten

Was sind Lysozyme?

· Werden freigesetzt, wenn z.B. Makrophagen platzen

· Greifen Zellwand von Bakterien an

Was sind Interferone?

· Werden von gesunden Zellen, zum Schutz gegen Virenbefall gebildet

Was sind Immunglobuline?

· Werden von B-Lymphozyten gebildet

· Katalysatoren u. Informationsträger im „Abwehrkampf“

Nutzen und Risiken von Impfungen

Was ist eine aktive Impfung / Immunisierung?

· Abgeschwächte oder abgetötete Krankheitserreger oder Teile davon

· Körper muss aktiv gegen die Fremdstoffe vorgehen ( produziert Antikörper)

· Schutzwirkung: erst nach einigen Tagen, Schutzdauer: jahrelang

Was ist ein passive Impfung?

· Abwehrstoffe, aus Blut von Personen die Abwehrstoffe gegen die entsprechende Krankheit gebildet haben

· Geimpfte Körper wird passiv mit Abwehrstoffen versorgt

· Schutzwirkung: sofort, Schutzdauer: lässt nach Wochen nach, in Monaten ganz verschwunden
Welchen Nutzen haben Impfungen?

· Bewirken sofortigen, aber kurzen Schutz vor bestimmten Krankheiten

Oder

· Eine stumme Infektion u. damit einen lang andauernden Schutz (erst nach einigen Tagen bis Wochen

Welche Risiken ( Nebenwirkungen) gibt es bei Impfungen?

Fieber, Allergien, Verwirrtheit, Kreislaufbeschwerden, Lungen- Mittelohr- Gehirnhautentzündung

Erkrankungen des Abwehrsystems

Was versteht man unter Abwehrschwäche?

· leidet häufig an Infektionen oder Infekten, die nicht überwindet werden können

· z.B. innerhalb 1Jahres 10x an Schnupfen erkrankt: chronisch+ Abwehrschwäche

· ist keine Krankheit, äußert sich an Krankheitssymptomen, die nicht abklingen oder in kurzen Abständen wiederkehren

· sofortige Behandlung durch Arzt : Symptome mit Fieber oder starke Schmerzen

Was kann man unterstützend zur Behandlung machen?

· Nicotin meiden
· Regelmäßige Bewegung an der frischen Luft
· Auf regelmäßigen Stuhlgang achten
· Regelmäßigen Schlaf – Wach – Rhythmus
· Gute Versorgung mit Vit
· Wassertreten, Kneipp – Wickel
· Unspezifische Reizkörpertherapie
Was ist eine unspezifische Reiztherapie?

Es werden AM und Substanzen verwendet, die die körpereigenen Abwehrkräfte anregen und trainieren.

· Früher als ausleitende Heilmethoden: Aderlass, Schröpfen
· Heute : Heilpflanzen, die allg. die Abwehr anregen (= Immunstimulantien)
z.B. Eisenhut, Wasserhanf, Enzian, Mistel, Krallendorn

Was versteht man unter einer Allergie?

= Überempfindlichkeitsreaktion

Wodurch kann eine Allergie entsehen?

Durch eine unnötige, zu starke Reaktion des IS auf eingedrungene Fremdkörper 

Der Körper antwortet beim 2. Kontakt mit dem Allergen mit einer allerg. Reaktion.

Durch welche Symptome erkennt man eine Allergie?

· Ausgedehnte Schwellungen des Gewebes (Ödeme)

· Nesselsucht (Urticaria) mit Hautbläschen u. Juckreiz

· Körpertemperaturveränderungen

· Asthmatische Zustände

· Rinnende Nase u. Augen

· Atemnot

Was ist bei schweren Allergien so gefährlich?

· Auftreten eines Schockzustandes mit heftigem Juckreiz, Atemnot, Schweißausbrüchen u. Kreislaufkomplikationen.

· Durch ein Allergen verursachter rascher Blutdruckabfall kann im Schockzustand zum Tode führen

Welche Auslöser für Allergien kennst du?

· Pollenstaub

· Tierhaare



· Getreide
,

· Mehl



· Verzehr von NM ( Ew, Fisch, Milch- u. Milchprodukte, Obst,...)

· Einnahme von AM


· Infektionen mit Bakterien

· Injektion von Impfstoffen

· Durch Kontakt der Haut mit best. Substanzen (Nickel, Kosmetika, Zitursschale, Haarfärbemittel, Pelzhaare, Desinfektionsmittel,..)

Was kann man unterstützend zur ärztl. Behandlung tun?

· Bekannte Allergene meiden

· Desensibilisierungsbehandlung

· Homöopathie (für erste Symptome)

· Verwendung von Antihistaminika

Arzneimittelgruppen gegen Erkrankungen des Abwehrsystems:

Antibiotika:


AM gegen Infektionen
Antihistaminika:

AM gegen Allergien
Chemotherapeutika:
AM gegen Infektionen
Roborantia:


Aufbaumittel
Immunstimulantia:

abwehrsteigernde AM
Aktive u. passive Impfstoffe

Die wichtigsten Infektionskrankheiten:

Was ist eine Infektionskrankheit?

= Erkrankungen, durch Übertragung von Kleinlebewesen auf den Menschen ausbrechen

Welche Krankheitserreger für Infektionskrankheiten kennst du?

· Bakterien

· Viren

· Pilze

· Einzellige, tierische Lebenswesen

· Würmer

Was für Infektionsarten gibt es (kurze Beschreibung)?

· Stumme Infektion

Immunsystem (IS) vernichtet Krankheitserreger meist rasch und ohne dass der Körper von diesem Kampf etwas bemerkt

· Manifeste Infektion

Wenn das IS geschwächt ist und die Krankheitserreger besonders aggressiv sind, kann die Vermehrung der Krankheitserreger nicht aufgehalten. Das IS muss Zuhilfe aller Körperorgane organisieren.

Fieber, Müdigkeit, Schmerzen, Entzündung und Schleimbildung sind die Folge!

Ist ein Infektionskrankheit überstanden, kann der Körper die Krankheitserreger in Zukunft leichter bekämpfen, da er eine Immunität gegen die entsprechenden Erreger aufgebaut hat.

Wodurch entwickelt sich eine Resistenz gegen Krankheitserreger?

· Häufige Behandlung mit Arzneimitteln

· Falsches Einnahmeverhalten (z.B. Antibiotikum)

Charakteristische AM gegen Infektionskrankheiten:

Antibiotika:


z.B. Penicilline, Cephalosporine,..

Chemotherapeutika:
z.B. Sulfonamide, Gyrasehemmer

Antiseptika:


Desinfektionsmittel, vorbeugend vor Wundinfektionen

Tuberkulostatika:

Mittel zur Bekämpfung von Tuberkulose

Anthelmintika:

Wurmmittel

Virustatika:


Mittel zur Bekämpfung von Viruserkrankungen

Antimykotika:

Mittel gegen Pilzerkrankungen

Krankheitserreger

Welche Arten von Bakterien kennst du?

· Bakterien, die für die Gesundheit eine große Bedeutung haben

z.B. Darm- Scheiden- Mundbakterien

· Gefährliche Krankheitserreger

z.B. Pneumokokken (Lungenentzündung),...

Welches sind die charakteristischen Symptome einer bakteriellen Infektion?

Hohes Fieber und Schleimauswürfe die sich gelb-grünlich verfärben

Wie werden Bakterien übertragen?

Von Mensch zu Mensch, Bakterien können auch außerhalb des menschl. Körpers überleben

Warum sind Viren Schmarotzer?

Sie können sich nicht ohne Mithilfe anderer lebender Zellen vermehren (brauchen Wirtszelle)

Warum werden aus den „gutartigen“ Pilzen „bösartige“?

Häufig durch Abwehrschwäche des Körpers werden gutartige Pilze die Haut und Schleimhäute besiedeln bösartig ( Pilzinfektion

Wie behandelt man Pilzinfektionen?

· Außen auf der Haut sind sie leicht zu behandeln (Canesten,...)

· Auf Schleimhäuten mit Antimykotika (= spezielle Antibiotika, Pilze sind gegen die meisten Antibiotika wiederstandsfähig)

Was für einzellige, tierische Lebewesen kennst du?

· Trichomonaden
(Erkrankungen im Scheidenbereich

· Amöden

· Plasmodien

(Erreger der Malaria

Wie werden diese behandelt?

Antibiotika und Chemotherapeutika

Was für Charakteristische Symptome für Wurmerkrankungen kennst du?

Bauchschmerzen, Gewichtsabnahme, jucken im Analbereich

Was für Wurmarten kennst du und welche Symptome haben sie?

· Madenwürmer: Bauchschmerzen, Gewichtsabnahme, jucken im Analbereich 

  Übertragung: ungewaschene Obst, Spielzeug, direkten Kontakt

· Spulwürmer: Erbrechen, Übelkeit, Durchfall, Fieber

          Übertragung: ungewaschenes Obst und Gemüse

· Bandwürmer: Hunger, Durchfall, Abmagerung

Übertragung: rohes oder halbrohes Fleisch

Wie heißen Medikamente die man gegen Würmer verschreibt?

Antithelmintika

Beschreibe die Symptome von Angina?

Massive Halsschmerzen, die zu den Ohren ausstrahlen

Schmerzen beim Schlucken

Hohes Fieber über ca. 4 Tage

Was für Symptome sind typisch für Diphterie?

Hohes Fieber

Erbrechen

Halsschleimhäute entzünden sich und produzieren grau-weiße Beläge

Atembeschwerden bis zu Ersickungsanfällen

Nach Abklingen der Erkrankung bleiben meist Organschäden zurück!

Gibt es eine Impfung gegen Diphterie?

Ja, mit 3 Teilimpfungen, die alle 10 Jahre aufgefrischt wird

Was sind Furunkeln?

Entzündungen des Haarbalges und des umliegenden Gewebes

Wie therapiert man sie?

Mit Zugsalben und Schmierseife-Bäder

Was ist Gastroenteritis und welche Symptome hat die Erkrankung?

= Durchfallerkrankung mit Erbrechen

Symptome: Übelkeit, Erbrechen , Durchfall, Fieber

Durch was wird Gastroenteritis ausgelöst?

Versch. Bakterienarten  u.a. Salmonellen

Übertragung durch verdorbene LM v.a. Speiseeis, Eier, Hühnerfleisch

Was ist eine Harnwegsinfektion?

Entzündl. Erkrankung der Harnwege durch Bakterien. 

Harndrang, Brennen beim Urinieren, Schmerzen im Blasen- Nierenbereich

Was ist HIB?

= Gruppe von Bakterien, die schwere Infektionskrankheiten verursachen

tritt meist als Gehirnhautentzündung auf, Impfung ist empfohlen

Warum ist Keuchhusten für Säuglinge und Kinder eine so schwere Erkrankung?

Schwächt die Abwehr, häufig folgen weitere Infektionen wie Lungenentzündung.

Welche Symptome hat eine Mittelohr- Nebenhöhlenentzündung?

Fieber, verstopfte Nasen u. Ohren, Ausfluss eines grünlich – gelblicher Sekret aus Nasenöffnungen, pochende Kopf- Ohrenschmerzen, Müdigkeit, 

Scharlach:

· Schwere Infektionskrankheit mit Kopfschmerzen, hohem Fieber, Angina und charakteristischem Ausschlag am 2. oder 3. Tag

· Leicht ansteckend, Behandlung der Angehörigen

Tuberkulose:

· Schwere Infektionskrankheit

· Verursacht heute noch weltweit Millionen Todesfälle

· Anzeigepflichtig

· Verursacht durch Mykobakterien, übertragen: Tröpfcheninfektion

Durch was wird Typhus und Taratyphus verursacht?

· Durch Salmonellen, die den Darm infizieren;

· Mit Fäkalien verseuchtem Wasser, LM (Speiseeis, rohes Obst, Gemüse)

· übertragen 

· in Ländern die über keine gute Kläranlage verfügen ( häufig

Was für charakteristisch Symptome weist eine Typhuserkrankung auf?

Kopfschmerzen, langsam ansteigendes Fieber, Müdigkeit, nach einigen Tagen: Erbrechen, heftige Durchfälle und hohes Fieber

Ist Typhus meldepflichtig?

Ja, melde- und isolierungspflichtig

Langandauernde Erkrankungs- und Erholungszeit

Virale Erkrankungen

Was heißt AIDS?

= Acquired Immune Deficiency Syndrome

Was bedeutet die Krankheit Aids?

= eine ausgeprägte Schwäche des Immunsystems. Aids – Patienten erkranken an Infektionen, die ein Nichterkrankter ohne sichtbare Symptome übersteht.

Wie wird Aids übertragen?

· Durch HIV (Humanes Immunschwäche Virus)

· Dieser Virus befindet sich im Blut, Samenflüssigkeit, Vaginalsekret in einer Konzentration die eine Ansteckung (in die Blutbahn eines Menschen) ermöglicht 

Welche Ansteckmöglichkeiten kennst du?

· Aufnahme von Samenflüssigkeit  in eigene Körperhöhlen ( Vagina, Mund, After)

· Benutzung einer gebrauchten Injektionsnadel

· Transfusion von Blut oder Blutprodukten

· Übertragung von Mütter auf ihre Kinder über den Mutterkuchen (Plazenta)

Welche Symptome weist ein Aids – Erkrankter auf?

Anfangssymptome:

· Untypisch, ähnliche eines grippalen Infektes: Schweißausbrüche in der Nacht, Fieber, Muskelschmerzen, Durchfälle, Übelkeit – klingen meist nach Wochen ab

· Danach kann sich entweder innerhalb von 1-3 J. das Vollbild einer Aids – Erkr. Ausbilden mit Tbc, Herpes Infektionen, Lungenentz., Krebserkr.....

oder 

· der Infizierte fühlt sich jahrelang gesund, Vollbild entwickelt sich langsam nach 7-10  J.

Was heißt FSME?

=Frühsommermeningoencephalitis

Wodurch wird FSME übertragen?

Durch Bisse von Infizierten Zecken

Was für charakteristische Symptome von FSME?

Verläuft meist stumm, ohne Symptome;

Grippeähnliche Zustände mit Fieber, Glieder- Kopfschmerzen, Müdigkeit, Abgespanntheit

Worin liegt die Gefährlichkeit von FSME?

Einige Erkrankte entwickeln:

· Gehirnhautentzündung mit schweren Kopfschmerzen

· Verwirrtheit

· Gedächtnisschwund

die bleibende Lähmungen und Schäden zurücklassen können

In welchen Abständen erfolgt die Vorsorgeimpfung?

= aktive Impfung

1. Teilimpfung

2. Teilimpfung nach 1-3 Monaten

3. Teilimpfung nach 9-12 Monaten nach der 2. Impfung

Auffrischung: alle 5 Jahre, Personen über 60J. alle 3 Jahre

Worin liegt der Unterschied zwischen Herpes simplex und Herpes genitalis?

· Herpes simplex:

an Lippen bzw. am Übergang der Lippen zur Haut und im Schleimhautbereich

· Herpes genitalis:

Im Bereich der Geschlechtsorgane

Wie bekomme ich Fieberblasen?

· Werden durch Tröpfchen- oder Schmierinfektion übertragen

· Fieber, Menstruation, Magen- Darm- Störungen und Ekel können ein Rückfall bzw. eine Wiedererkrankung auslösen

· 1x mit Herpes – Viren infiziert, bleiben sie ein Leben lang ein treuer Begleiter

Wer bekommt hauptsächlich Masern?

Kinder, wird durch Tröpfcheninfektion übertragen

Welche Anzeichen hat Masern?

Beginnend:

· mit hohem Fieber, häufig begleitend mit Entz. der Augen, Schnupfen, Husten, Lichtscheue, Appetitlosigkeit, starker Müdigkeit

nach 3-5 Tagen:

· Fieber sinkt, steigt nach 1 Tag wieder, gleichzeitig grobfleckiger, bräunlich-roter Ausschlag am Hals, Gesicht, hinter Ohren, Oberkörper

Was kann als Folge von Masern auftreten?

Da Masern die Abwehrkräfte schwächen, können Lungen- Mittelohr- Gehirnhautentzündung auftreten, Impfung für Kinder zu empfehlen

Woran erkennt man Mumps?

Beginnend:

· Mit Kopfschmerzen, Mattigkeit, erhöhte Temperatur (bis zu 40°C), einseitige Schwellung der Ohrspeicheldrüse

Nach 1-3 Tagen:

· 2. Drüse schwillt auch an

Erkrankte klagen über Schmerzen im Hals und beim Kauen, 

nach ca. 14 Tagen ist Mumps überstanden

Welches sind die gefürchteten Folgeerkrankungen bei Mumps?

Jungen: Hodenentzündung, die häufig Unfruchtbarkeit verursacht

Mädchen: Eierstockentzündung

Daher wird eine Impfung empfohlen

Wie erkrankt man an Poliomyelitis?

· Durch Tröpfcheninfektion von Mensch zu Mensch

· Durch Genuss von LM und Wasser, die mit Fäkalien verunreinigt wurden

Wie verläuft Kinderlähmung?

· 10% verlaufen stumm oder nur schwach: Müdigkeit, Halsschmerzen, Fieber

· 90% Entzündung der Gehirnhäute u. Rückenmark mit bleibenden Lähmungserscheinungen

Wer sollte sich gegen Poliomyelitis impfen lassen?

Kinder und Erwachsene die gerne reisen, alle 10 Jahre Impfung auffrischen

Woran erkennt man Röteln?

Beginnend:

· Schnupfen und Husten, meist folgen schmerzhafte Schwellungen der Lymphknoten hinter den Ohren und im Nacken

Nach wenigen Tagen:

· Rötlich – brauner Ausschlag zuerst im Gesicht, später auch Rumpf; mit der Ausbreitung des Ausschlages breitet sich auch die Lymphknotenschwellung aus

Warum ist Röteln in der Schwangerschaft gefürchtet?

Könnten schwere Schädigungen des Embryos verursachen. Deshalb sollte jedes Mädchen mit dem Einsatze der Regel gegen Röteln geimpft sein.

Welche Symptome kennst du bei Windpocken / Schafblatern?

Beginnend:

· Mit leichtem Fieber, am nächsten Tag kleine, rote Flecken, die sich leicht mit Flüssigkeit füllen

Nach 1-2 Tagen:

· Flecken sind mit bräunlichen Krusten bedeckt, diese jucken stark; 

Warum sollte man sich bei diese juckenden Bläschen nicht kratzen?

Beim Kratzen wird die benachbarte Haut infiziert

Warum sollten sich Schwangere vor Windpocken – Infekten schützen?

Schädigungen des Embryos sind möglich

Sind Virus- Entzündungen oder bakterielle Infekte schneller  zu überwinden?

Mit Virus Entzündungen kann das menschl. Abwehrsystem schlechter fertig werden, daher dauern diese auch länger und bergen Gefahr, Wegbreiter für eine nachfolgende bakterielle Infektion zu sein.

Pilzerkrankungen

Wodurch werden Hautpilzerkrankungen hervorgerufen?

· Durch versch. Arten von Fadenpilzen

· meist direkt von Mensch zu Mensch

· oft über den Umweg warmen Wassers z.B. Badewasser von Hallenbäder

Wo kommen Hautpilze vor?

Sie wuchern hauptsächlich auf oder in der Oberhaut, selten in tiefere Schichten

Wie erkennt man einen Hautpilz?

· Entzündete Hautstellen, die sich klar von der gesunden abgrenzen

· jucken meist

· Bläschen oder trockene Hautschuppen entwickeln

· Weiße oder braunrote Hautstellen, die sich scharf abgrenzen

Welche Regionen sind besonders gefährdet?

Feuchte Hautstellen z.B. unter den Achselhöhlen, in der Leistengegend

Zwischen den Zehen, unter den Brüsten

Was passiert bei einem Nagelpilz?

Pilz nistet sich in das Nagelbett und in die Nagelhaut ein ( Nägel werden brüchig, spalten sich, blättern ab verfärben sich gelb oder schwarz

Wodurch bekommt man Nagelpilz?

· Direkt, von Mensch zu Mensch

· Warmes Wasser von Hallenbädern

Was begünstigt das Wachstum von Nagelpilzen?

· Fußschwitzen

· Enges Schuhwerk

· Schlechte Fuß- und Beindurchblutung

Wodurch bekommt man einen Scheidenpilz?

· Direkte Übertragung von Mensch zu Mensch

· Falsche Hygieneverhalten

· Schweren allgemeinen Infektion mit entsprechenden AM stören das biologische Gleichgewicht der Scheidenbakterien

Welche Symptome weisen auf einen Scheidenpilz hin?

· Juckreiz

· weiße Beläge

· unangenehm riechende Ausflüsse

· Schmerzen und Entzündungen im Scheidenbereich mit Anschwellung der Leistengegend

Was kann Scheidenpilzerkrankungen begünstigen?

Eine langjährige Einnahme von oralen Kontrazeptiva

Was brauchen die Milchsäurebakterien für optimale Lebensbedingungen?

Saures Milieu der Scheide

Wodurch entstehen systemische Pilzerkrankungen?

Meist als Folge von Erkrankungen die das Abwehrsystem schwächen

Was können diese Pilze verursachen?

Schwere Infektionen

· im Darmbereich

· in der Lunge

· in den Nasennebenhöhlen

· im Blutgefäßbereich

Tierpflegeprodukte und Tierarzneimittel

Was ist bei Wurmmitteln zu beachten?

· Sind verschreibungspflichtig

· Die Dosen müssen dem Gewicht des Tieres angepasst werden

In Welcher Form gibt es diese Anthelmintika?

In Tabletten oder Pasten

Was ist bei Mitteln gegen Ungeziefer zu beachten?

· Meist äußerst giftig

· deshalb in der Anwendung und in der Lagerung vorsichtig handhaben

· für Kinder unerreichbar 

In welchen Anwendungsformen gibt es Mittel gegen Zecken, Milben, Flöhe,...?

· Spray



- Tropfen

· Shampoo


- Tinktur

· Puder



- Halsband

Wann ist die Gabe von Vit. + Mineralstoffen für Tiere sinnvoll?

· Zur Beschleunigung der Genesung nach Krankheit

· Bei Krankheit

· Trächtigkeit

· Säugen

· Unterstützend für eine optimale Entwicklung von Jungtieren

Wann gibt man Tieren Geriatrika?

Kann dazu beitragen, Alterserscheinungen und dem nachlassen bestimmter Körperfunktionen vorzubeugen bzw. sie hinauszuzögern.

Gleichzeitig ist unbedingt abzuklären ob Krankheit vorliegt

Wann gibt man Tieren Aufbaunahrung?

Bei schlechter körperlicher Verfassung gibt es spezielle Futtermischungen sowie verschreibungspflichtige FütterungsAM, die in fertiger Mischung angeboten werden.

Wann sollte man Katzen „Waschen“?

Nur wenn es unbedingt notwendig ist

Hygiene – gesunde Lebensführung

Wozu dient Hygiene?

Vorbeugende Maßnahmen zur Erhaltung der Gesundheit des Einzelnen und der Bevölkerung

Welche Einflüsse der „Umwelt“ auf den Menschen gibt es?

a. natürliche Reize: 

· Luft, Wasser, Boden, Höhenlage, Wetter, Jahreszeit, Klima, 

 Pflanzen- u. Tierwelt, Ernährung

b. Kulturelle Reize: 

· Tradition, Religion und Philosophie, Kunst und Wissenschaft

c. Zivilisationsreize:

· Wohnung, Verkehr, Arbeit, Lebensweise

d. Soziale Reize:

· Familie, Nation, Rasse, Politik, Partei, Soziale Klasse, 

Wie oft sollte man sich einer „Waschung“ unterziehen?

· Täglich mit Verwendung von Duschgelen: Körper durch Arbeit verschmutzt

· 3x / Woche mit Verwendung von Duschgelen

· täglich: Kalt – Warm – Duschen regen Kreislauf und Abwehrkräfte an

Wie sieht die restliche Körperpflege aus?

· Hände mehrmals täglich mit Seife + Wasser, v.a. vor dem Essen

· Zähne 3x täglich, nach den Mahlzeiten mit Mundwasser spülen, alle 4 Wochen Zahnbürste wechseln

· Haare je nach Länge und Verschmutzung 1-3x / Woche waschen

· Regelmäßige Bewegung bzw. Training möglichst an der frischen Luft

Woraus bestehen die Nahrungsmittel prinzipiell?

· Grundnährstoffe:

 Eiweiß, Fett, Kohlenhydrate

· Ergänzungsstoffe:

=Vitalstoffe: Vitamine, Mineralstoffe, Spurenelemente

· Aroma- und Zusatzstoffe

· Ballaststoffen

· Wasser

Was ist der Unterschied zwischen Aroma- und Zusatzstoffen?

Aromastoffe:

· Sind natürlichen Ursprungs

· Geben LM ihren Eigengeschmack

· Beeinflussen die Produktion und Ausscheidung von Verdauungsenzymen

Zusatzstoffe:

· Sind LM – Zusätze

· Um Haltbarkeit zu erhöhen (Konservierungsmittel)

· Um Aussehen zu verbessern (Farbstoffe)

· Um Geschmack zu verbessern (Aromastoffe)

Was sind Ballaststoffe?

= größtenteils unverdauliche Nahrungsfasern, die für eine geregelte Verdauung und Entgiftung sorgen

· Entweder: Nahrungsbestandteile, die im Magen- Darm- Trakt entweder schlecht oder gar nicht verdaut werden

z.B. Lignin, Chitin, Cutin, Tnnin, Zellulose

oder: gesunden Darmbakterien als Nahrung dienen 

z.B. Pektin, Milchzucker, Stärke von Hülsenfrüchte

· die unverdaulichen erhöhen das Stuhlgewicht, verkürzen dadurch die Verweildauer des Stuhls im Darm und entgiften ihn

ballaststoffreiche Nahrung unterstützt so die körpereigene Abwehr!

Was weißt du alles über Eiweiß?

· Werden auch Proteine genannt

· Sind aus Aminosäuren aufgebaut ( es gibt ca. 20, 8 davon sind essentiell)

· Im Körper werden die Aminosäuren der Nahrung zu körpereigenen Proteinen aufgebaut

· Bauen Chromosomen und Gene auf

· Regeln als Enzyme und Hormone biochemische Reaktionen im Stoffwechsel der Zelle

· Sind Gerüstbausubstanzen von Organen und Geweben

· Ermöglichen als Muskeleiweiß die Kontraktion der Muskulatur

· Dienen als Reservesubstanz und Transportproteine

· Werden nur in Stresssituationen zur Energiegewinnung verwendet

· Tierisches ist biologisch hochwertiger als pflanzliches Proteine

Wie funktioniert die Spaltung von Eiweißen zu Aminosäuren?

· Die Proteine der Nahrung werden im Magen und Dünndarm unter Einwirkung vieler Enzyme ( Pepsin, Proteasen = Ew – spaltende Enzyme) in einzelne Aminosäuren gespalten

· Werden mittel Blut in die Körperzellen transportiert, wo sie benötigt werden

Was bedeutet essentiell?

Wird vom menschlichen Körper nicht oder nur ungenügend produziert und müssen daher mit der Nahrung zugeführt werden, lebensnotwendig

Was für Ew – reiche NM / Pflanzen kennst du?

Fleisch, Eier, Milch, Fett, Hülsenfrüchte, Vollkorngetreide

Zu was führt Ew – Mangel?

· Muskelabbau

· Schwäche und Mangel an lebensnotwendigen Proteinen

Was ist der Unterschied zwischen gesättigten und ungesättigten FS?

Gesättigte: tierische Fette

Ungesättigte: pflanzliche Fette

Was sind essentielle Fettsäuren?

= mehrfach ungesättigt, die im Körper nicht hergestellt werden können

z.B. Omega – 6 FS und Omega – 3 – FS

Wie funktioniert die „Zerteilung“ von Fetten?

· Die Fetter der Nahrung werden durch Lipasen (= fettspaltende Enzyme) gespalten

· Werden über die Darmwand als FS aufgenommen, zu körpereigenem Fett wieder zusammengebaut und durch Anlagerung an Proteine in Lösung gehalten

· Blut transportier die Fette dorthin, wo sie benötigt werden

Wo werden Lipasen gebildet und gespeichert?

Hauptsächlich in der Bauchspeicheldrüse, in der Darmwand und in der Leber

Welche bekannten Blutfette kennst du?

Cholesterin, Triglyceride

Was für eine Aufgabe haben Fette?

· Schützen als Isolator vor Kälte

· Schützen Organe vor Schlagverletzungen

· Herstellung von Hormonen

· Fördern Aufnahme von fettlöslichen Vit. ( A, D, E, K)

Was für fettreiche LM kennst du?

v.a. fette Öle, Nüsse, Butter, Schlagobers, Käse, Mayonnaise, Schokolade, Wurst

Was für Fette sollte man bevorzugen?

Pflanzliche – sind biologisch hochwertiger

Zu was führt Fettmangel?

· Abmagerung

· Löst Hormon- und Vitaminmangel aus

· Schwächt Abwehr

· Mangel an essentiellen FS: Hautveränderungen wie Ekzeme, Psoriasis fördern

Welche Folgen hat Fettüberschuss?

· Übergewicht

· Arteriosklerose

· Zuckerkrankheit

· Hohem Blutdruck

Wie teilt man Saccharide (Kohlenhydrate) grob ein?

· Monosaccharide (= Einfachzucker)

z.B. Glukose, Fruktose, Laktulose, Galaktose

· Disaccharide (= Zweifachzucker)

z.B. Maltose, Saccharose, Laktose, 

· Polysaccharide (= Vielfachzuckr)

z.B. Stärke, Glykogen, Dextrin, Zellulose

Wie erfolgt die „Zerteilung“ von KH?

· KH der Nahrung werden durch Amylasen, Carvohydrasen (= KH- spaltende Enzyme) gespalten und als Einfachzucker über die Schleimhäute der Verdauungsdrüsen aufgenommen

· Blut verteilt sie im Körper

· Muskeln und Leber speichern die Zucker als Glykogen

Wo werden die KH-spaltenden Enzyme gebildet?

Speichel, Pankreas

Was für KH- reiche LM kennst du?

Brot, Mehl, Zucker, Kartoffeln, Hülsenfrüchte, Wurzelgemüse

Zu was führt KH-Mangel?

· Gewichtsabnahme

· Verstoffwechslung von Speicherfetten

Was führ Folgen hat ein KH-Überschuss?

· Übergewicht

· Diabetes

· Arteriosklerose

Wie viel verbraucht ein durchschnittl. Mitteleuropäer täglich? 

36 kcal bzw. 150 kJ / Körpergewicht

Wie sieht die optimale Zusammensetzung der Nahrung aus?

· 50-60% KH

· 30%
  F

· 10-15% Ew

Wie sollten Nahrungsfette aufgeteilt sein?

1/3 gesättigte FS



z.B. Butter, Schweineschmalz, Rindsfett

1/3 einfach ungesättigte FS

z.B. Oliven- Mandel- Erdnussöl

1/3 mehrfach ungesättigte FS

z.B. Distel- Maiskeim- Kürbis- Sojaöl

Nenne einige Zustände der Umwelt die den Gesundheitszustand beeinflusst!

· Fäkalien verseuchtes Wasser:

Cholera- Typhus- Polio- Hepatitisepidemien in vielen Entwicklungsländern, wo Menschen deutlich vom Wasser abhängig sind

· Pollen – Allergiker:

Durch Fremdstoffe aus der Luft

· Selenmangel der Böden -> Nahrung

In Teilen China erkranken Ki. + Ew an Herzentzündungen

· Ozon

Schädigt Leistungsfähigkeit u. Abwehrkraft des Menschen

· Giftstoffe in der Luft

· Dicht verbaute Stadtgebiete

Fördert Aggressivität von Menschen

· Abgasreiche Städte

Lungenkrebssterblichkeit erhöht

Wodurch wird die Pest übertragen?

Durch Flöhe die auf Ratten leben, wechseln auf Menschen

Wodurch wird Fleckfieber übertragen?

Läuse

Wo bricht am ehesten TBC aus?

Wo Menschen in engen, ungelüfteten, schmutzigen Räumen leben

Wie kommt es zu einer Hausstaubmilbenallergie?

· Kot löst Asthmaanfälle aus, wenn empfindl. Personen ihn einatmen

· Sie ernähren sich von abgestorbenen Hautschuppen, die auch nach dem Saugen im Teppichboden bleiben u. so tausende Milben ernähren

Was kann ich gegen die Vermehrung von Läusen, Flöhe, Schaben,... tun?

Sauberkeit, häufiges Durchlüften der Wohnräume

Wie reagiert der Körper auf Umweltgifte?

Was macht der Körper mit den aufgenommenen Schwermetallen?

 Speichert sie, wird eine best. Konzentration überschritten -> schwere Krankheiten

Was für Umweltgifte kennst du?

· Schwermetalle ( Blei, Chrom, Quecksilber, Arsen, Nickel,...)

· Chemikalien ( Tetrachlorkohlenstoff, Phenol)

· Pilzgifte u. Schimmelpilze

· Ozon u. Nitrosegase ( aus Autoabgase u. Sonnenbestrahlung gebildet)

· Herbizide u. Pestizide

Was hat man zum Schutz des Menschen dagegen unternommen?

Chemikaliengesetz

Wie werden Umweltgifte aufgenommen?

· Nahrungsmittel  

Schädigungen in vielen Körperorganen

· Einatmung 


Schäden im Lungenbereich

· Direktem Kontakt 

Schädigung der Haut

Wie werden Umweltgifte ausgeschieden?

· Viele reichern sich im Fettgewebe an, werden dort abgelagert, um im Stoffkreislauf keinen Schaden anzurichten

· Ist dieser Speicher voll -> kreisen sie im Stoffkreislauf, Enzyme der Leber bauen sie so ab, dass sie ausgeschieden werden können

· Es wird viel Flüssigkeit benötigt, da schwer löslich

· Über Urin., Fäzes u. geringe Mengen über Atemluft ausgeschieden

Wie entgiftet der Körper Umweltgifte?

· Zahlreiche Enzyme bauen sie so um, dass sie ausgeschieden werden können

· Leukozyten u. Magrophagen helfen beim Entgiften

Welches sind die wichtigsten Vit., Mineralstoffe u. Spurenelemente zur Entgiftung?

Vit. A, C, E, Betacarotin, Selen, Zink, Eisen, Magn.

Warum werden diese Vitalstoffe zur Entgiftung benötigt?

Damit Enzyme und Blutkörperchen ihre Arbeit konsequent verfolgen können benötigen sie Hilfe durch Vit. Mineralstoffe, Spurenelementen

Was für Krankheitssymptome können Umweltgifte auslösen bzw. verstärken?

· Schwächung der Abwehrkräfte

· Als Folge: Infektionsanfälle mit häufigem Schnupfen, grippalen Infektein, Entzündungen

· Müdigkeit, Schläfrigkeit

· Übelkeit, Durchfall

· Unbegründete Gewichtsabnahme

· Depressionen

· Kopf- Rheumaschmerzen,....

Was kann man vorbeugend unternehmen?

Ausreichende Vitalstoffzufuhr

Was passiert mit einem Arzneistoff im Körper?

Wo können Arzneistoffe eingesetzt werden?

· Lokal 

(örtlich)

· Systemisch 
(den ganzen Körper betreffend)

Was für Resorptionswege gibt es?

· Mundschleimhaut



Lutschtablette

· Magen- Darmschleimhaut


Tablette

· Haut





TTS- Pflaster

· Darmschleimhaut



Zäpfchen

· Mund, Magen- Darmschleimhaut

Liquida

· Blut oder Muskelgewebe


Injektion

Was heißt Resorption?

Aufnahme

Wie lautet die lateinische Bezeichnung für Verteilung?

Distribution

Was ist eine Diffusion?

Durch die Wanderung einer Substanz aus einer Lsg hoher Konzentration in eine Lsg niederer Konzentration

Was heißt Metabolismus?

· = Umwandlung von Arzneistoffen in geeignete Form 

· damit sie den Körper so rasch wie möglich wieder verlassen können

Über welche Organe erfolgt die Elimination?

Ausscheidung über die:

· Niere

· Galle

· Darmschleimhaut

· Lunge

· Haut

Wie wirken Arzneistoffe im Körper?

Warum ist die richtige Dosierung so wichtig?

Sie entscheidet über Wirksamkeit und Wirkungslosigkeit

Was ist eine Dosis – Wirkungs  - Kurve?

= grafische Darstellung der Beziehung zwischen Dosis und Wirkung eines Arzneistoffes

beschreibt die richtige Dosis für die Wirkung

Was bedeutet Schwellendosis?

Eine erkennbare Wirkung tritt erst nach Überschreitung einer Mindestdosis

Wie nennt man den Höhepunkt der Wirkung?

Wirkungsmaximum

Auf welche verschiedenen Arten kann ein Arzneistoff Wirkung zeigen?

· Einsatz eines Mangels

· Direkte Wirkung

· Wirkung auf Botenstoffe

Was versteht man unter Gewohnheitsbildung?

· Verlangen nach regelmäßiger Einnahme

· Psychische Abhängigkeit

Was versteht man unter Sucht?

· Dringendes Verlangen, einen Zwang, eine Substanz einzunehmen

· Psychische u. physische Abhängigkeit

· Entzugssymptome, häufig Dosissteigerung

Was sind Wechselwirkungen?

Hemmung oder Verstärkung zwischen zwei Arzneistoffen oder zwischen Arzneistoff und LM

Wo werden Arzneistoffe hauptsächlich umgebaut?

In der Leber

